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NACHRICHTEN 

Mitteilungen der Realschule Süd, Buxtehude März  2008 
 

 

Die Schulleitung berichtet __________________________________  
 

Veränderungen zum 2. Halbjahr 
Die Realschule Süd bleibt in Bewegung! Ende Januar haben wir Ina Jung und 

Ernst Schmidt gebührend verabschiedet. Frau Jung ist nach vielen erfolgreichen 

Jahren als Lehrerin u. a. an der OS Süd und in de letzten Jahren an der RS Süd 

in den „Ruhe“stand gegangen, der ihr hoffentlich mehr Zeit für ihre vielfältigen 

Aktivitäten geben wird. Herr Schmidt ist seit dem 1. Februar Konrektor an der 

Realschule in Horneburg. Beiden wünschen noch einmal viel Glück für den 

neuen Lebensabschnitt! 
 

Mit Beginn des zweiten Halbjahres ist Herr Stahmer mit den Fächern Englisch 

und Religion zu uns gekommen. Da wir bestehende Lerngruppen im laufenden 

Schuljahr nicht auflösen wollten wird Herr Stahmer zurzeit überwiegend in 

Wahlpflichtkursen und zu Fördermaßnahmen eingesetzt. Ganz besonders 

erfreulich ist, dass Frau Kayser, die uns ein halbes Jahr lang als 

„Feuerwehrkraft“ unterstützt hat, jetzt als „ordentliche“ Lehrerin an der RS Süd 

tätig sein kann. Beiden neuen Lehrer/innen wünschen wir (weiterhin) viel 

Freude an unserer Schule. 

 

Schulvorstand 
Der Schulvorstand hat jetzt bereits drei Mal getagt und dabei u. a. den 

(Rest)Haushalt des Jahres 2007 verabschiedet und sich eine Geschäftsordnung 

gegeben, nach der in Zukunft verfahren wird. Auch wenn noch nicht alles ganz 

rund läuft, sehen die Mitglieder des Schulvorstands der weiteren Arbeit 

optimistisch entgegen, da die Arbeitsatmosphäre in dieser Runde – ähnlich wie 

im früheren GA – ausgesprochen positiv ist. Für die Zukunft wünscht sich der 

Schulvorstand viele Anregungen aus den anderen Gremien der RS Süd. 

 

Jürgen Kotisa 
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Projektwoche ____________________________________________  
 

Wie bereits angekündigt, findet in der Zeit vom 14. bis 18. April unsere 

diesjährige Projektwoche statt. Diesmal stehen die Naturwissenschaften mit 

vielen spannenden Angeboten im Mittelpunkt.  

Bitte merken Sie sich schon jetzt den 18.4. vor, denn dann wird am Nachmittag 

– in guter alter Tradition – die Abschlussveranstaltung der Projektwoche mit 

vielen Informationen und Darbietungen stattfinden. 

J. Kotisa / H. Schwedt 

 

Aus dem Schulelternrat ____________________________________  
 

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

wir möchten euch in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit der Hauptschule Süd 

vier „Mitmach-Tage“ anbieten. 

Wir möchten mit einer Wanderung durch Buxtehude beginnen. 

Wir treffen uns am 04.04.2008 um 18:00 Uhr am Halepaghenbrunnen auf dem 

Petriplatz. 

Die Wanderung dauert ca. 90 Minuten. Hierfür stehen unserer Schule 15 Plätze 

zur Verfügung. Die Kosten übernehmen die Schulvereine der Haupt- und 

Realschule. 
 

Anmeldung bitte unter 04161/89226 bis zum 31.03.2008 
 

 

Vorankündigung!!!!! 
 

Im Mai machen wir eine Wanderung durch den Neuklosterforst in Zusammen-

arbeit mit dem Forstamt Harsefeld. Herr Rankowitz wird uns viel Wissenswertes 

über den Wald erzählen. Hierfür hat unsere Schule 10 Plätze für euch und 5 für 

Mütter oder Väter. Näheres folgt 

 

 

Liebe Väter,  
 

wir möchten eine Arbeitsgruppe bilden und vielleicht fühlen Sie sich 

angesprochen. 

Die Schule besitzt einen Lernpfad und der sieht sehr marode aus, dieser soll neu 

zum Leben erweckt werden. 

Das erste Mal möchten wir uns am 05. April 2008 um 10Uhr treffen. An diesem 

Tag wollen wir uns den Lernpfad ansehen und besprechen was gekauft werden 

muss und wie die weitere Planung aussehen soll. Der Schulverein freut sich über 

rege Beteiligung. Tel. 04161/89226 
 

Mit freundlichen Grüßen, Doris Sonnabend 
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Frankreichaustausch nach Ploermel 2008 _____________________  
 

Nachdem die Franzosen im Dezember bei uns waren, sind wir im Februar zu 

ihnen gefahren.  

Vor und während der Fahrt kamen viele Fragen auf, so wie: „Haben sich die 

Franzosen verändert?“ oder „Sind die Familien nett?“. 
 

Die Busfahrt war sehr anstrengend aber lustig. Einige schliefen bald ein, andere 

erst viel später. 
 

Als wir uns langsam Ploermel näherten, stieg die Spannung. Als wir auf den 

riesigen Busparkplatz der Schule fuhren, sahen wir schon die ersten Familien 

und dann wurden wir herzlich begrüßt.  
 

Alle waren zufrieden mit ihren Familien und die Ausflüge waren auch toll. Die 

meisten fanden die Tour zum Mont St. Michèl am besten. Von dort hatte man 

eine total schöne Aussicht über das Meer und die Küstenlandschaft. 
 

Auf der Rückfahrt flossen viele Tränen, denn der Abschied fiel uns allen sehr 

schwer. Später lockerte sich die Stimmung aber wieder und wir freuten uns auch 

etwas auf Deutschland. 

Sabrina Lucaßen 
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 „Zukunftstag für Jungen und Mädchen“ – 24. April  2008 _______  
 
Liebe Eltern, 
 

am 24. April findet der diesjährige „Zukunftstag“ statt. Dazu erhalten Sie die 

entsprechenden Informationen aus dem Niedersächsischen Kultusministerium.  
 

Selbstverständlich werden am 24.4. keine Klassenarbeiten geschrieben. 

Dennoch gebe ich zu bedenken, dass die Schüler/innen der 9. Klassen gerade 

aus einem dreiwöchigen Betriebspraktikum zurückgekommen sind und für die 

Schüler/innen der 10. Klassen Abschlussprüfungen anstehen. Deshalb sollte m. 

E. in diesen beiden Klassenstufen nur in besonderen Fällen von der Möglichkeit 

des Zukunftstages Gebrauch gemacht werden. 
 

Der nächste Zukunftstag für Mädchen und Jungen findet am 24. April 2008 statt, 
bundesweit gibt es weiterhin den Girls'Day. Am Zukunftstag können Schülerinnen 
und Schüler an Aktionen in Betrieben, Hochschulen und Einrichtungen teilnehmen 
und so Berufe erkunden, die sie selbst meist nicht in Betracht ziehen.  

Mädchen haben die Möglichkeit "typische Männerberufe" in Technik und Natur-
wissenschaften sowie erweiterte berufliche Perspektiven wie z. B. Führungs-
positionen kennen zu lernen. Jungen können die "typischen Frauenberufe" in Pflege 
und Erziehung entdecken. Der Zukunftstag ist für Jugendliche eine einmalige 
Gelegenheit in das Berufsleben hinein zu schnuppern und ihr Berufswahlspektrum zu 
erweitern.  

Und die Schule? 
Der Zukunftstag wird von den Schulen unterstützt. Mit dem Erlass 
"Berufsorientierung an allgemein bildenden Schulen" wurde der Zukunftstag auf eine 
stabile Basis gestellt. Dazu gehört, dass 

• der Zukunftstag an allen allgemein bildenden Schulen in Niedersachsen 
durchgeführt wird  

• der Zukunftstag pädagogisch begleitet wird, die Vor- und Nachbereitung des 
Aktionstages findet in der Schule statt  

• für Betriebserkundungen Versicherungsschutz (Unfall- und 
Haftpflichtversicherung) über die Schule besteht,  

• am Zukunftstag auch innerhalb der Schule Veranstaltungen stattfinden 
können. (z. B. ein Projekttag mit externen Besuchern aus Betrieben, 
Hochschulen etc., die Berufe, biografische Erfahrungen und Lebenswege 
vorstellen)  

• die erweiterte Lebensplanung von Jugendlichen (Rollenvorstellungen, 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf) auch thematisiert werden kann,  

• alle berufsorientierenden Maßnahmen der Schulen insbesondere dem Ziel der 
Geschlechtergerechtigkeit verpflichtet sind. 
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Was sollen Mädchen und Jungen am Zukunftstag tun? 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10 an allgemein bildenden 
Schulen können am Zukunftstag für sie bisher noch "untypische Berufe" und 
Ausbildungsmöglichkeiten kennen lernen. Für Mädchen sind das die gewerblich-
technischen Ausbildungsberufe oder mathematisch-naturwissenschaftlichen 
Studiengänge, für Jungen Berufe im Sozial- und Gesundheitswesen oder in 
Erziehung und Unterricht.  

Die Jugendlichen können Ihre Eltern, Verwandte oder Bekannte an deren 
Arbeitsplatz begleiten. Oder die Schülerinnen und Schüler fragen selber bei den 
Unternehmen nach, die sie gerne kennen lernen möchten. In der Rubrik Aktionen 
finden Mädchen und Jungen Hinweise auf Angebote. Schülerinnen und Schüler 
können aber auch an Veranstaltungen zum Zukunftstag teilnehmen, die in der 
Schule angeboten werden. 

 

Hat der Zukunftstag für Jungen und Mädchen etwas mit dem Girls'Day zu tun? 

Ja, bundesweit wird der Girls'Day durchgeführt. Auch in 
Niedersachsen gibt es eine große Übereinstimmung mit 
den Zielen des Girls'Day, die sich im Konzept des 

Zukunftstages für Mädchen und Jungen widerspiegelt. Auch beim Zukunftstag geht 
es darum, das Berufswahlspektrum der Mädchen zu erweitern und ihnen bessere 
Perspektiven für ihre berufliche Zukunft zu ermöglichen. 

Neben den Aktionen für Mädchen, wie sie am bundesweit am Girls'Day stattfinden, 
sollen in Niedersachsen auch die Jungen einbezogen werden. Zum einen wählen 
auch sie ihre Berufe aus einem eingeschränkten Spektrum, das die Potentiale junger 
Männer nicht ausschöpft. Hinzu kommt, dass der demografische Wandel dazu führt, 
dass unsere Gesellschaft auf die jungen Männer in Pflege und Erziehung nicht 
länger verzichten kann.  

Anders als bei den Mädchen spielt für die Jungen die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie in ihrer Lebensplanung bislang kaum eine Rolle. Auch dies wird weder den 
individuellen Wünschen der jungen Männern gerecht noch passen diese 
traditionellen Vorstellungen in eine Gesellschaft mit vielfältigen Familienformen. In 
Zukunft werden sowohl junge Frauen als auch junge Männer in ihrer Lebensplanung 
beides verbinden müssen, um den Anforderungen der sich ändernden 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Zukunft gewachsen zu sein. Die gezielte 
Reflexion der traditionellen Geschlechterrollen wird daher im niedersächsischen 
Konzept stark betont. 

Einzigartig in Niedersachsen ist zudem die starke Einbettung des Aktionstages in die 
pädagogische Arbeit der Schulen, um zu gewährleisten, dass der Aktionstag nicht 
ein folgenlos bleibendes "Event" ist. Aus diesen Gründen hat das Land 
Niedersachsen im vergangenen Jahr das Konzept des Girls'Day zu einem 
Zukunftstag für Mädchen und Jungen erweitert und dieses Konzept im "Erlass 
Berufsorientierung an allgemein bildenden Schulen" festgeschrieben, der zum 1. 
März 2006 in Kraft getreten ist. 
 

Anträge auf Unterrichtsbefreiung gibt es bei den Klassenlehrer/innen und im 

Sekretariat. Letzter Abgabetermin in der Schule: Fr. 4.4.2008. 
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Nun unterrichte 

ich schon ein 

paar Monate an 

dieser Schule. 

Bis Ende Januar 

als sogenannte 

Feuerwehrkraft“, 
jetzt „so richtig“ 

– darüber freue 

ich mich sehr!  

 

Als Kind saß ich schon mal im Schulzentrum Süd, 

jedoch als Schülerin, um dann später im schönen 

Lüneburg Lehramt zu studieren. Anschließend hat 

es mich für einige Zeit nach Südfrankreich 

verschlagen, „Flugzeuge bauen“. 
  

Hätte mich vor einem Jahr jemand gefragt, wo 

ich heute unterrichten würde,  

ich hätte nicht im Traum erwartet, dies „bei 

Euch“ tun zu dürfen.  
 

Es ist schön, wieder hier zu sein... 
 

Mayke Kayser 
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Liebe Schüler und Schülerinnen, liebe Eltern,  

In Deutschland nahmen im vergangenen Jahr weit über 500.000 

Schülerinnen und Schüler aus mehr als 5500 Schulen teil. 

In ganz Europa und inzwischen auch vielen Ländern aus Amerika und Asien gehen 

am Kängurutag Schülerinnen und Schüler der 3.-13. Klasse gleichzeitig an den 

Start und versuchen, bei 30 mathematischen Aufgaben aus fünf vorgegebenen 

Lösungsmöglichkeiten die eine - einzig richtige - herauszufinden. In Deutschland 

haben sich von Jahr zu Jahr mehr Schülerinnen und Schüler am Känguru der 

Mathematik beteiligt und versucht, in den zur Verfügung stehenden 75 Minuten so 

viel wie möglich Kreuze am richtigen Ort zu platzieren. 

Der Känguruwettbewerb 2008 wird am 10. April 2008 auch in 
der Realschule Süd stattfinden. 
 

 

ein Mathematikwettbewerb für alle Schülerinnen und Schüler, mit 

dem vor allem Freude an der Beschäftigung mit Mathematik geweckt 

und unterstützt werden soll 

ein multiple-choice-Wettbewerb mit vielfältigen Aufgaben zum 

Knobeln, zum Grübeln, zum Rechnen und zum Schätzen 

 

Interessierte Schüler/innen müssen sich bis zum 29. Februar bei 

ihren Mathelehrer/innen anmelden. Das Startgeld von 2,00 € 

übernimmt die Schülerfirma. Vielen Dank! 

 

Der Wettbewerb finanziert sich selbst; die gesamten Kosten für 

Vorbereitung, Organisation/Auswertung und Preise werden durch 

dieses Startgeld getragen. 

 

 

Im Internet unter www.mathe-kaenguru.de stehen Ihnen/euch 

weitere Information zur Verfügung. 

 

Ich freue mich über ein großes Interesse! 

 

Anne Redecker 

(Mathematik-Fachleiterin) 
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Nach dem Schülerbetriebspraktikum, ab dem 17. April, beginnt ein Mofakurs 25 an unserer 

Schule. Anmeldeformulare erhaltet ihr bei Herrn Behrens. Bei großem Interesse, entscheidet 

der Eingang der Anmeldung über die Teilnahme. 
 

Hans Behrens 

 

 

Termine ________________________________________________  
 

 

März Di. 04. 2./3. Std. Mathe-Vergleichsarbeit Kl. 8 

 Do. 06. 17.00 Uhr GK 

 Mo. 10. – Mi. 26.   Osterferien 

 Do. 27. – Mi. 16.04.  Schüler-Betriebspraktikum Kl. 9 

___________________________________________________________________________ 
 

April Do. 03. 17.00 Uhr Schulvorstand 

 Do. 10.  Känguru-Mathematikwettbewerb 

   15.30 Uhr Dienstversammlung 

 Mo. 14. – Fr. 18.  Projektwoche 

 Fr. 18. nachm. Abschlussfeier Projektwoche 

 Do. 24.  „Zukunftstag für Mädchen und Jungen“ 

___________________________________________________________________________ 

 

Mai Fr. 02.  unterrichtsfrei 

 Mo. 05. – Fr. 09.  Klassenfahrt 6b (Ho + ___) 

 Do. 08. 17.00 Uhr GK 

 Di. 13.  unterrichtsfrei 

 Di. 27.  Schr. Abschlussprüfung Deutsch Kl. 10 

 Do. 29. 15.30 Uhr Dienstversammlung FLKl. 10 

 Fr. 30.  Schr. Abschlussprüfung Mathematik 10 
___________________________________________________________________________ 
 

Juni Di. 03.  Schr. Abschlussprüfung Englisch Kl. 10 
 

 

 


